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Konjunkturpaket II – Sachstand über die Investitionen und Sanierungsmaßnahmen 

im Bereich der Schulen und kommunalen Infrastruktur 
 
Investitionspauschale für Kommunale Infrastruktur – 1.810.700 €: 
 
Bereits fertiggestellte Maßnahmen: 
1. LWL-Netz für Kreishaus B und Amtshaus     
2. Fahrstuhl Kreishaus A        
3. Sanierung Sanitäranlagen VHS      
4. Sanierung Forum         
Noch nicht begonnene beabsichtigte Maßnahmen: 
5. Parkplatz Rühmkorffstr.  (Umsetzung geplant für Herbst 2010)   
       zusammen rd.  1.200.000 €; 
zugunsten der Schulinfrastruktur übertragenes          rd.     610.000 € 
verfügbares Maßnahmevolumen 
 
Investitionspauschale Schulinfrastruktur – 3.372.000 €: 
 
Bereits fertig gestellte Maßnahmen: 
  1. Gymnasium Stolzenau  - 1. BA energetische Sanierung   
  2. WBS Rehburg – Fenster-/Fassadensanierung    
  3. BBS Nienburg – BHKW       
  4. Friedrich-Fröbel-Schule – Heizung, Wärmeleitung    
  5. HRS Steimbke – Verstärkung Hausanschluss    
  6. Käthe-Kollwitz-Schule Uchte – Heizkörper     
  7. Käthe-Kollwitz-Schule Uchte – Außenwanddämmung   
  8. GHS Eystrup – San. Haupteingang & Eingang Mensa   
  9. HRS Uchte – Lehrerzimmer/TG-Raum     
Momentan im Bau befindliche Maßnahmen: 
10. HS Liebenau – Fenster-/Fassadensanierung    
11. HRS Uchte – Fenster-/Fassadensanierung     
12. Waldschule Steyerberg – energetische Sanierung     
       zusammen rd. 2.200.000 € 
zugunsten der Schulinfrastruktur übertragenes          rd.     610.000 € 
verfügbares Maßnahmevolumen 
 
Noch nicht begonnene beabsichtigte Maßnahmen: 
13. Gymnasium Stolzenau  - 2. und 3. BA energ. Sanierung 
      (Baubeginn geplant für Mitte September 2010)         rd.  1.700.000 € 
 
Die für 2010 beplante Fortführung der Sanierungsmaßnahme am Gymnasium Stol-
zenau lässt sich in Kombinierung des 2. BA mit dem 3. BA deutlich günstiger realisie-
ren (voraussichtliche Kosten 2. und 3. BA rd. 1,7 Mio. €). 
Ggf. werden vorsorglich kleinere Maßnahmen, die in kurzer Zeit realisiert werden 
können, angemeldet, um gewährleisten zu können, dass das Volumen der Fördermit-
tel voll ausgeschöpft wird. 
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